
Kreis-Blatt
für den Kreis Großer Werder

Bezugspreis vierteljährlich 2500 Mk.

Nr. 23 Neuteich, den 7. Juni 1923

Bekanntmachungen des Landratsamles 
und des Kreisausschusses.

Nr. - ---------------
Verordnung über den Verkehr mit Milch 

und Butter.
Auf Grund des Gesetzes betreffend Höchstpreise vorn August 

1914, in der Fassung vorn 17. Dezember 1914, ergänzt durch Ver­
ordnung vom 2. September 1915, 2Z. März 1916 und durch die 
Verordnung gegen Preistreiberei vom.8 Mai 1918 (R. G. Bl. 1914 
s. 239, 516, 1915 s. 603, 1916 b. 183, 1918 s. 395) sowie unter Auf­
hebung der Verordnungen über den Verkehr mit Milch und Butter 
vom Mai, vom 3. Mai und vom 18. Mai 1923 wird folgendes 
verordnet:

8
Für Vollmilch wird der Höchstpreis im Alleinverkauf auf 900 M 

für das Liter festgesetzt. Für Tiegenhof, Neuteich und für das platte 
Land wird der Kleinververkaufsxreis auf 720 M für das Liter fest­
gesetzt. Der Höchstpreis für das Liter Vollmilch für den Kuhhalter 
wird auf 550 M, für Molkerei, Käserei oder Kuhhalter ab Station 
zum Kleinverkauf in der Stadt auf 620 M, für den Kuhhalter, von 
dem die Milch per Achse von Danzig aus abgeholt wird, auf 560 M 
festgesetzt. Erfolgt die Abholung der Milch durch den Großhandel aus 
Orten, die 10 Klm. und weniger von Danzig entfernt sind, so ist der 
Kuhhalter berechtigt, 650 M für das Liter zu nehmen.

Für Kuhhalter, die frei Verkaufsstelle Danzig liefern, wird der 
preis auf 800 M für das Liter festgesetzt. Die Abgabe durch den 
Großhandel an den Kleinhandel hat zum Preise von 870 M für das 
Liter zu erfolgen.

8 2.
Für Butter werden folgende Höchstpreise festgesetzt:

s) für 1 Pfund Butter beim Erzeuger ...... 8200 M
b) für 1 Pfund Butter im Kleinhandel................................ 9000 M

80.
Zuwiderhandlungen werden nach den Bestimmungen der Ver­

ordnung gegen Preistreiberei vom 8. Mai 1918 (R. G. Bl. S. 595) 
bestraft.

8 4-
Diese Verordnung tritt am 1. Juni 1923 in Kraft.

Danzig, den 31- Mai 1923.

Der Senat der Freien Stadt Danzig

veröffentlicht!
Tiegenhof, den 1. Juni 1923.

Der Vorsitzende des AreisausscHusses 
des Areises Großer Werder,

Nr. 2. —------- —

ttreiswanderbücherei.
Die der Kreiswanderbücherei angeschloffenen Gemeinden werden 

ersucht, die ihnen s. Zt. zugewiesenen Bücher

bis spätestens 25 ö. d Is
durch Boten oder mit der Post an den Kreisausschuß zurückzuliefern. 
Gleichzeitig ist die gemäß Ziffer § meiner Umdruckverfügung vom 
I. n> 1922 über die Bücherausgabe gerührte Nachweisung mit- 
einzusenden.

Tiegenhof, den 1. Juni 1923.

Der Vorsitzende des Areisausschusses
Nr. 3. ------------—

Vrückensperre.
Die Brücke über die Tiege im Zuge der Lhaussee-Tiegenort voll Licht 

Stat: 0,6 wird vom heutigen Tage ab für die Dauer der Reparatur- 
arbeiten für Fuhrwerksverkehr gesperrt.

Tiegenhof, den 30. Mai 1923.

Der Vorsitzende des Areisausschusses. 
Landrat.

Nr. q.
Amtsbezirk Lesewitz.

Der Amtsvorsteher sowie der stellvertretende Amisvorsteher sind 
bis 25. Juni d. Js. verreist. Auf Grund des Z 57 Absatz 4 der 
Kreisordnung sind die Amtsvorstehergeschäfte während dieser Zeit 
dem benachbarten Amtsoorsteher, Herrn Rentier Wachmann in Schad-- 
walde, übertragen worden.

Die Herren Gemeindevorsteher von Herrenhagen, Jrrgang, Kl. 
Lesewitz, Gr. Lesewitz, Tragheim und Kaminke werden um orts­
übliche Bekanntgabe ersucht.

Tiegenhof, den 30. Mai 1925.

Der Land at
a!s Vorsitzender des Areisausschussrs.

Nr. 5. -----------------

Amtsbezirk Gr Lichten au.
Der Amtsvorsteher des obigen Bezirks, Gutsbesitzer Strich in 

Gr. Lichtenau, ist vom 4. 6. bis 24. 6. d. Jrs. verreist. Die Amts­
vorstehergeschäfte verwaltet während dieser Zeit der stellvertretende 
Amtsvorsteher, Gutsbesitzer Hugo Tornier in Parschau.

Die Herren Ortsvorsteher von Altenau, Gr. Lichtenau, parschau 
und Trappenfelde werden um ortsübliche Bekanntgabe ersucht.

Tiegenhof, den s. Juni 1923.

Der Landrat
als Vorsitzender des Arsisausschusses

Nr. 6 --------------------------

Beurlaubung des Kreisarztes.
Herr Kreisarzt Dr. Mangold ist für die Zeit vom N- — 30. 

Juni beurlaubt und wird vertreten durch Herrn Kreisassistenzarzt 
Dr. Kluck in Danzig-Sandgrube 41 a (Sprechstunden dortselbst täglich 
vorm. von 10—1 Uhr. Fernsprecher Danzig Nr. 312).

Tiegenhof, den 4. Juni 1925.

Der Landrat.
Nr. 7. ------- ---------

Fleischbeschau.
Dem Tierarzt Dr. Schlottke in Schöneberg a. d. llv. habe ich 

auf seinen Antrag die Fleischbeschau für solche Tiere übertragen, zu 
deren Behandlung er zugezogen ist.

Tiegenhof, den 25. Mai 1923.

Der Landrat.
Nr. 8. -----------------

Branözählkarten.
Die Polizeiverwaltungen und die Herren Amtsvorsteher des 

Kreises werden daran erinnert, daß von jedem in ihrem Bezirk 
stattgesundenen Brande eine Zählkarte anzulegen und mir sofort 
einzureichen ist.

Tiegenhof, den 24. Mai 1923.

Der Landrat
Nr. 9 ----------------

Zählkarten.
Die polizeiverwaltnngen und die Herren Amtsvorsteher des 

Kreises werden daran erinnert, daß von jedem in ihrem Bezirk vor­
kommenden Morde eine Zählkarte anzulegen und mir sofort einzu­
reichen ist.

Tiegenhof, den 28. Mai 1923.

Der Landrat.
Nr. ^0. -----------------

Verordnung
betreffend Besteuerung des Gewerbebetriebes im Umherziehen.

Gemäß ZH 7, H00 des Steuergrundgesetzes wird folgendes bestimmt 
8 D

Die Verwaltung der Steuer vom Gewerbebetriebe im Umherziehen 
wird für das gesamte Gebiet der Freien Stadt Danzig dem Steuer­
amt lll übertragen.
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Die in der Zeit vom 1. Januar 1925 bis zur Veröffentlichung 
des Gesetzes betreffend weitere Abänderung der Besteuerung des Ge­
werbebetriebes im Umherziehen vom 9. März 1925 (Ges.Bl. S. 339ff) 
durchgeführten Veranlagungen sind insoweit zu berichtigen, als sie mit 
dem Gesetz vom 9. März 1925 in Widerspruch stehen.

s 2-
Diese Verordnung trit mit dem Tage der verkündung in Kraft. 
Danzig, den 1. Mai 1923.

Der Senat.
Dr. Ziehm. Dr. Frank.

veröffentlicht.
Tiegenhof, den 29. Mai 192z.

Der Landrat.

Nr.

für die Fähren
Grenzdorf H..

2. Riemkale

Tarif

Es werden entrichtet für
vom 1, Juni bis 30. Sepl. vom 1, Vkt. bis 3!. Mai

Nachttarif

das jedesmalige Tagestarif 
von H Uhr

Nachttarif 
von 10 Uhr

Tagestarif 
von 5 Uhr

von 9 Uhr

Ueb ersetzen vorm. bis nachrn. bis vorm. bis 12 Uhr nachts
10 Uhr nchm. 12 Uhr nachts 9 Uhr nchm. u. v, q—5Uhr

morgens

1. von Personen ein-
schließl. ihrer Traglast 30 60 35 70
2. Für 1 Handwagen, 
Handkarren oder Hand­
schlitten einschl. der 
Person 60 120 70 1^0
3. Für 1 Fahrrad einschl. 
der Person 50 100 55 U0

Für Hilfeleistungen des Fährbesitzers bei Ueberschreitung der 
passierbaren Eisdecke an der Fährstelle ist die Hälfte des in der 
Zeit vom 1. Juli bis 30. September (Spalte 1 und 2) erhobenen 
Fährgeldes zu entrichtet!.

Befreiungen: Frei vom Fährgeld sind:
1. Oeffentliche Beamte, wenn sie üch als solche gehörig aus­

weisen nebst ihren Fuhrwerken und Tieren bei Dienstreisen, 
Steuer- und Polizeibeamte in Uniform auch ohne besondere 

Legitimation.
2. Transporte, die für unmittelbare Rechnung des Freistaates 

Danzig geschehet!.
3. Hilfsfuhren bei Feuerbrünsten und ähnlichen Notständen.
Die Fähren verkehren in Zukunft nur in der Zeit von H Uhr 

morgens bis 12 Uhr nachts. In der Zeit von 12 Uhr nachts bis 
§ Uhr morgens vermitteln sie den Verkehr nur nach vorheriger aus­
drücklicher Anmeldung beim Fährpächter Diese Anmeldung hat 
bis spätestens 6 Uhr nachmittags zu erfolgen. Der Tarif für die 
Zeit von 12 Uhr nachts bis q Uhr morgens beträgt das 1,5 fache 

des Nachttarifes.
In Fällen dringender Gefahr, bei Krankheit und dergl., ver­

kehren die Fähren auch in dor Zeit von 12 Uhr nachts bis 
4 Uhr morgens unter Erhebung des gewöhnlichen Nachttarifes.

Danzig, den 25. Mai 4922.

Der Senat
2>ahm. Runge.

Veröffentlicht!
Tiegenhof, den 30. Mai 1925-

Der Landrat.
Nr. -----------------

Wandergewerbescheine
Die durch Verfügung des Senats, Finanzabteiluug, vom 5. Januar 

M Tgb. Nr. F. 1 30/23 M 6 dem Polizeipräsidium in Danzig, den 
Herren Landräten, sowie den Polizeiverwaltungen erteilte Ermächti­
gung auf Verlängerung der für das Kalenderjahr 1922 ausgestellten 
Wandergewerbescheine und auf Ausfertigung von besonderen Handels­
berechtigungsscheinen für das Kalenderjahr 1923 wird mit dem 1. Juni 
l923 aufgehoben. Die bisher ausgestellten Verlängerungen und 
Handelsberechtigungsscheine werden vom gleichen Tage an für un­

gültig erklärt.
Danzig, den 12. Mai 1923.

Das Landessteueramt.
veröffentlicht unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 

Nr. 6 im Kreisblatt Nr. 5/23.
Die Ortsbehörden des Kreises ersuche ich um ortsübliche 

Bekanntmachung.
Tiegenhof, den 29. Mai 1923.

Der Landrat.

Nr. ^3.
Tarif

für die Fähren
1. Neuteicherwalde—Pietzkendorf
2. Neuteicherwalde—Grlofferfelde
3. Petershagen—Tiegenhagen 

Schönbaum—Fürstenwerder
5. Groschkenkampe—(Llbinger Weichsel)
6. Neues Liebt (Holm)
7. Junkertroyl—Kuckuckskrug
8. Volles Licht (Holmt
9 Groschkenkampe (Königsberger Weichsel) 

^0 Stutthof
11- Holm (Tiege)

Es werden entrichtet 

für das jedesmalige 

Uebersetzen

>om u Juni bis 30.Sept' vom 1. Vkt. bis 31, Mai

M Uhr nchm. I

Nachttarif 
von M Uhr 
nachm. bis 
,2 Uhr nachts c

Tagestarif
Nachttarif

12 Uhr nachts 
u, v.^—5Ukr 

morgens

1 . Vonpersonen einschl. 
ihrer Traglast
2 Für Tiere einschl. 
der Vergütung für die 
Begleitperson.
s)für 1 Pferd, 1 Esel 

oder 1 Stck. Rindvieh 
b) für 1 Füllen, f Kalb,

1 Schaf, 1 Schwein, 
f.Ziege oder für f 
anderes Stck. Vieh

2 - Für ^Fuhrwerk einschl. 
der Person
s ) für f einspänniges 

Fuhrwerk
b) für f zweispänniges 

Fuhrwerk
c) für 1 unbeladenes 

Lastfuhrwerk
6) für 1 beladenes Last­

fuhrwerk*
e) für ein mit mehr als 

2 Zugtieren bespannt. 
Lastfuhrwerk einschl. 
der Person

t) für 1 Handwagen, 
Handschlitten oder 

. Handkarren einschl.
der Person

43) Für leichte landw. 
Maschinen und Pe­
troleumwagen einschl. 
Zugtiere u. Personen 

b) für schwere Möbel­
wagen, landw. Ma­
schinen und Dampf­
kessel einschl. der Zug­
tiere und Personen 
(m der Nachtzeit 
findet ein Uebersetzen 
nicht statt).

5. Für 1 Kraftwagen 
leer oder beladen einschl. 
der Person (schwere Last­
autos werden nicht über- 
gesetzt)
63) Für 1 Fahrrad einschl. 

der Person
b) Für 1 Motorrad 

einschl. der Person

30

l50

75

200

300

400

500

800

60 

1200

4000

800

50

150

6V

300

150

H00

600

800

1000

1600

120

1600

100

500

35

200

100

250

350

500

600

1000

70

1500

5000

1000

55

200

70

400

200

500

700

1000

1200

2000

140

2000

110

400

" * Anmerkung: Als Lastfuhrwerke sind anzusehen:
Kasten- und Leiterwagen, die lediglich zur Beförderung schwerer 

Lasten dienen. Lastfuhrwerke gelten als beladen, wenn sich auf 
dem Fuhrwerk unter dessen Zubehör und außer dem Futter für 
höchstens 3 Tage an anderen Gegenständen mehr als 2 Ztr. oder 
mehr als 2 Personen außer dem Wagenführer befinden.

Fuhrwerke, die mit Landwirtschaftserzeugnissen zum wochenmarkt 
(Marktfuhrwerke) in diö Stadt fahren, gelten nicht als Lastsuhrwerke, 
sondern zahlen die Sätze 3a oder 3d (ungefederte Kasten- und Leiter­
wagen sind nicht Marktfuhrwerke in diesem Sinne und fallen unter 
Tarifstelle 5c oder 3b.)

Für Hilfeleistung des Fährbesitzers bei Ueberschreitung der 
passierbaren Eisdecke an der Fährstelle ist die Hälfte des in der 
Zeit von- !. Juni bis 30. September (Spalte 1 und 2) erhobenen 
Fährgeldes zu entrichten. Ergeben sich bei der Berechnung der 
Fährgeldes für eine Person Bruchteile von Mark, so ist die Gesamt­
summe auf ganze Mark nach unten abzurunden.
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Befreiungen: Frei vom Fährgeld sind:
1. Geffentliche Beamte, wenn sie sich als solche gehörig aus­

weisen, nebst ihren Fuhrwerken und Tieren bei Dienstreisen, 
Steuer- und Polizeibeamte in Uniform auch ohne besondere 
Legitimation, Transporte, die für unmittelbare Rechnung des 
Freistaates Danzig geschehen,

2. Hilfsfuhren bei Feuerbrünsten oder ähnlichen Notständen.
Die Fähren verkehren in Zukunft nur in der Zeit von 4 Uhr 

morgens bis 12 Uhr nachts. In der Zeit von 12 Uhr nachts bis 
4 Uhr morgens vermitteln sie den Verkehr nur nach vorheriaer 
ausdrücklicher Anmeldung beim Fährpächter. Dwse Anmeldung bat 
bis spätestens 6 Uhr nachmittags zu erfolgen. L-er Tarif für die 
Seit von 12 Uhr nachts bis Uhr morgens beträgt das 1,5 fache 
des Nachttarifs,

In Fällen dringender Gefahr, bei Krankheit und dergl, ver­
kehren die Fähren auch in der Zeit von 12 Uhr nachts bis q. Uhr 
morgens unter Erhebung des gewöhnlichen Nachttarifes.

Danzig, den 25. Mai 1923.

Der Senat
Sahm. Runge.

veröffentlicht.
Tiegenhof, den 30- Mai 1923.

Der Landrat
Nr. 14 -----------------

KufenthaltsermMelung.
Die Grtspolizeibehörden, die Mrtsbehörden und die Herren 

Landjäger des Kreises ersuche ich, Ermittelungen nach dem Auf­
enthaltsorte des Arbeiters Max Salke, geb. am 5. Juni 1875, zuletzt 
in Danzig, Langgarten 87 wohnhaft, anzustellen und mir im Er- 
mittelungsfalle sofort Bericht zu rrstatten.

Tiegenhof, den 22. Mai 4925.

Der Landrat
Nr 15. ------- —-----

Jagdscheine.
Nachstehende Personen des Kreises Großer Werder haben im 

Monat April einen Iahresjagdschein erhalten:
1 . Kurt Albrecht, Landwirt, Kl. Mausdorf,
2 Julius Karsten, Gutsbesitzer, Wernersdorf,
3. Kurt Sänke, Landwirt, Simonsdorf.

Tiegenhof, den 15. Mai 1923.

Der Landrat

WMsiMffsd Lehm,
Kr Gr Werder

Die im Kreisblatt Nr. 18. vom 
3. Mai allgeforderte Rate ist bis­
her nur z. T. eingegangen. Be- 
nachrichtiaung jedes Einzelnen ist 
der hohen Kosten wegen nicht möglich, 
wir fordern die Kollegen auf, die 
Rate bis 20. Juni bei der Kreis- 
sparkasse Neuteich auf unser Konto 
Nr. 3^7 einzuzahlen. wir machen 
auf die Folgen der Versäumnis 
aufmerksam.— Er, ist ferner be­
schlossen, noch eine Rate mit der 
Indexzahl ^900 einzuziehen. Diese 
soll auf die letzten beiden gezahlten 
verteilt werden, damit das Sterbe­
geld entsprechend erhöht werden 
kann. Diese Rate ist auch bis 20. 
Juni an obige Kasse einzuzahlen

Der Vorstand
I. A. w. Lettau.

Kreislehrertag Gr Werder
Der diesjährige Kreislehrertag 

findet nicht am 30. Juni, sondern 
bereits am Freitag, den 29. Juni 
zu der bereits bekanntgegebenen 
Tageszeit statt. Teilnahme am 
Mittagessen vor der Sitzung an- 
melden.
Kreislehrerkammer Gr. Werder.

Katholischer Lehrerverein 
Neuteich-Tiegenhos

Am Montag, den N- d. Mts., L 
nachm. 4^/i>Uhr findet in Neuteich die 

ordentliche

Hauptversammlung 
statt,

Tagesordnung;
1. Jahresbericht. 2. Kassenbericht.
3. Wahl des Vorstandes. -1. Be­
sprechung über Dampferfahrt nach 
Kahlberg. 5. verschiedenes.6.Ge­
sangsübung. In Rücksicht auf die 
zum Verbandstag (Mktober) not­
wendig einzuübenden kirchlichen 
l no weltlichen Gesänge werden 
di-> Mitglieder dringend gebeten, 
vollzählig erscheinen zu wollen.

Der Vorstand.
I. A. Hoxpe.

Prima in Waggonladung

Petroleum u.
Wagenfett f ßw° s- 

empfiehlt

P P HWtt.MW.
Telephon 24?»

Formulare zu

Hund efteuer-
Listen

hält vorrätig

Buchhandlung R. Pech, Neuteich 
Fernruf Nr. 308.

Die Auflösung der Sterbekasse 
Einigung zu pasewark ist durch 
den Senat genehmigt. — Ein 

eiserner

Kassenschrank 
steht gegen schriftl. Höchstgebot 
zum 1. Juli zum Verkauf.

Neubacher

Nr. ^s. Personalien.
Der Hofbesitzer Erich Lehr in Trampenau ist zum Gemeinde­

vorsteher daselbst gewählt und als solcher von mir bestätigt worden
Tiegenhof, den 29. Mai 1925.

Der Landrat als Vorsitzender des Kceisausschusses.

Bekanntmachungen anderer Behörden.
Wandertage in den Schulen.

Unter Bezugnahme auf meine früheren Verfügungen weise ich 
die Herren Schulleiter und Lehrer meines Bezirkes darauf hin. daß 
die monatlichen Wandertage s. Zt. eingeführt sind und infolgedessen 
auch abgehatten werden müssen. Der Tag der Wanderungen sowie 
das Ziel derselben ist anzuzeigen.

Tiegenhof, den 3. Juni 1923.

Der Kreisschulrat.
Weidemann.

Nachweisungen u 8. für Schulen
Die He.ren Schulleiter und Lehrer meines Bezirkes, welche noch 

nicht die Angaben zu den Nachmessungen und 8 eingereicht haben, 
wollen dies sofort nachkolen und auch die Personalangaben der seit 
1 Jahre neu angestellten Herren einsenden.

Tiegenhof, den 3. Juni 1923.

Der Kreisschulrat.
Weidemann.

Ein neues mündelsicheres Wertpapier.
Die Danziger Roggenrentenbank. Reitbahn 2, hat in diesen 

Tagen die erste Auflage Danziger Roggenrentenbriefe zur Zeichnung 
aufgelegt. Das Zeichnungsergebnis ist, wie uns mitgeteilt ist, ein 
sehr zufriedenstellendes gewesen. Es dürfte allgemein und besonders 
für die Zeichner von Interesse sein, daß diese Danziger Roggenrenten- 
briefe durch Erlaß des Senates der Freien Stadt Danzig vom 22. 
Mai 1923 für mündelficher erklärt sind.

Damit, daß diesen Wertpapieren, die auf dem Roggenpreise 
aufgebaut, eine wertbeständige Geldanlage darstellen, die Mündel- 
sichrrheit beigelegt ist, ist einem großen Notstände abgeholfen worden. 
Es war bisher nicht möglich, Mündelgelder in einer Form anzulegen, 
die ihre Kaufkrast wahrte und sie vor der Geldentwertung schützte. 
Die bisher für die Anlage voll Mündelgeldern zugelassenen Wert­
papiere waren durchweg der Geldentwertung unterworfen, die 
Zulassung der Danziger Roggenrentenbriefe für die Anlage von 
Mündelgeldern im Interesse aller Mündel zu begrüßen ist.

F Zahresfest H
) dMOW-Adolf-HAlBmins (

der Freien Stadt Danzig in Neuteich -
Z Mittwoch, den »3 3uni. A

5^/z Uhr Gottesdienst, Pfarrer Semrau-Langfuhr
A 8 Uhr Familienabend im Deutschen Hause. M

F Donnerstag, den 14. Juni. K
U 8^2 Uhr Kindergsttesdienst, Pfarrer Böhm - Bohusack.
A 10 Uhr Festgottesdienst, Generalsuperintendent M

D. Dr. Kalweit. H,
U 1 p/2 Veffentliche Versammlung in der Kirche. Ueber- W 
M reichung der Liebesgaben. Ansprachen von Geist- M
M liehen auv der Diasp>. a. Abstimmung über die A
M Liebesgaben.—Die evangelische und mennon. Ge- W
M meinde werden herzlich eingeladen. M

F Der Vorstand des H
A Gustav-Ndols Hauptvereins F
W in der Freien Stadt Danzig.

"Will" '»lM' "llllll" niillll" MW" 'Ulllll" 'HIM" Millm "Wil^

Blitzschutz-Anlagen
nach den neuesten Bestimmungen sowie

Licht- und Kraftanlagen
führt unter Garantie aus.

ElektroLechn. Büro

Mühlengang 88. Tel. 85.
Ttegeuhos
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Kriegerverein Meuteich

MWWettW 
des Kreis-Megn-BerbliOes Sr. Werd« 

am 10. Juni 192Z 
im Schützenhause zu Neuteich.

Bon 1 Uhr ab Sammeln im Deutschen Hause. 
245 Uhr Abmarsch zum Schützenhans.

Von 3 Uhr ab Konzert im Schützenhaus. 
Schießbuden, Glücksrad usw.

Von 9 Uhr abends ab Tanz im Schützen­
haus und Deutschen Haus.

Eintritt für das Gartenkonzert und Tanz 
pro Person 1000,— Mark. Kinder unter 
14 Jahre frei.

Eintritt nur sür Mitglieder und deren 
Angehörige.

Der Vorstand
Freiwillige Spenden werden beim 1. Vor- 

fitzenden Herrn W. Leuau, Wachhaus, ent- 
gegenge'wmmen.

Sämtliche Reparaturen 
.,M, M-, WA M WW 
werden schnellstens mit sofortiger Nacheichnng ausaefnhrt.

M NsMLAsrz Neuteich 
Elbingerstraße 129

Landwirtschaft 
in größe von ^o - s20 ^ekt. von 
jüngerem Landwirt, aus dem 
Werder stammend, zu kaufengesucht 

Auf Wunsch erfolgt Bar­
zahlung

Angebote unter w. 2. an die 
Geschäftsstelle d. Bl. (R. Pech 
Neuteich) erbeten.

1° Heringe
22 Norweger

bietet preiswert an
8r»uno Oiegner», 

Danzig
Zweigniederlassung Kalthof.

Fernruf.
' Kalthof 5H. Marienburg 206.

Eier - Versand -
" b»d<» d-I III

L KMsuelimi k.pkek D
MZ ?rei6 ZtLät OanLiZ. MM

r^ür oen

OescbLÜs- unä 

?rivat§ebraucb v/eräen 

OrucksäLben 
sller ^ri in moasnnsr unä 

^escfimgckvolier ^us- 

füßrunA fier- 

Aoslelli

V8chlW88!8k!i8 KlkillbstlllSl!
Mit Wirkung vom Z. Juni d. I. ab tritt ein Nach- 

rarft in Araft, in welchem Erhöhungen der personenfahr- 
gelber enthalten sind.

Nähere^Auskunfl erteilen die besetzten Stationen.
Danzig, den 3l,. Mai ^9^3-

Die Vetriebsdirettion

Pa. Stettiner 

empfiehlt preiswert

Danzig 
Zweigniederlaffung Kalthof.

Fernruf:
Kalthof 5^. Marienburg 206.

Kosten- 
Anschläge 

sür Bau- pp. Arbeiten 

empfiehlt U, ktzvll
Druck und Verlag R. Pech 8/ W Nichert, Veuteich (s^reie Stadt Danzig)


